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Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Altmark

Öffentliche Bekanntmachung
Bodenordnungsverfahren: Hassel
Landkreis: Stendal
Verfahrensnummer: SDL 4/0371/04

Vorläufige Besitzeinweisung
vom 28.4.2021 mit Überleitungsbestimmungen

1. Anordnung
In dem Bodenordnungsverfahren Hassel wird hiermit die vorläufige Besitz- 
einweisung gemäß § 65 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) in der zurzeit gel-
tenden Fassung angeordnet.
Die Beteiligten werden mit Wirkung zum 01.10.2021 in den Besitz der neuen 
Grundstücke vorläufig eingewiesen.
Hierzu ergehen Überleitungsbestimmungen, die Bestandteil der vorläufi-
gen Besitzeinweisung sind. Mit dem in den Überleitungsbestimmungen 
aufgeführten Zeitpunkt gehen Besitz, Verwaltung und Nutzung der neuen 
Grundstücke auf die neuen Empfänger über; es dürfen also nur noch die 
zugewiesenen neuen Grundstücke bewirtschaftet werden. 
Der Zeitpunkt der vorläufigen Besitzeinweisung gilt als Stichtag für die 
Gleichwertigkeit der Grundstücke. 
Anträge auf Neuregelung des Nießbrauchs und der Pachtverhältnisse (§§ 
69, 70 FlurbG) können innerhalb von 3 Monaten – vom ersten Tag dieser 
öffentlichen Bekanntmachung an gerechnet – beim Amt für Landwirtschaft, 
Flurneuordnung und Forsten Altmark gestellt werden, soweit eine Einigung 
zwischen den Vertragsparteien nicht zustande kommt.
Die sofortige Vollziehung der vorläufigen Besitzeinweisung mit den Über-
leitungsbestimmungen wird angeordnet mit der Folge, dass Rechtsbehelfe 
gegen die Anordnung keine aufschiebende Wirkung haben.

2. Auslegung
Die Anordnung der vorläufigen Besitzeinweisung mit Überleitungsbestim-
mungen sowie die Karte der neuen Feldeinteilung liegen 

vom 31.05. bis zum 11.06.2021

in der Verbandsgemeinde Arneburg-Goldbeck, Bauamt, Breite Straße 15, 
39596 Arneburg, im Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten 
Altmark, Akazienweg 25, 39576 Stendal und bei der NBS Landentwicklung 
GmbH, Rotdornweg 10a, 39576 Stendal zu den allgemeinen Sprechzeiten 
zur Einsichtnahme aus.

Der Anhörungstermin findet

am 14.06.2021 von 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr 

im Dorfgemeinschaftshaus Hassel, Dorfstraße 15, 39576 Hassel statt.

Nachweise für die neue Feldeinteilung sind aufgestellt und bei der NBS 
Landentwicklung GmbH und beim Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung 
und Forsten Altmark in Stendal einsehbar (siehe auch ergänzende Hinweise 
unter Ziff. 5.). Während der Auslegungszeit werden Bedienstete der NBS 
Landentwicklung GmbH als geeignete Stelle und der Flurneuordnungsbe-
hörde Auskünfte erteilen und auf Antrag die neue Feldeinteilung an Ort und 
Stelle erläutern. 

3. Hinweise
Zur Vermeidung von Wartezeiten wird um Terminvereinbarung gebeten Frau 
Mantai (Tel. 49 3931/215255) und Frau Fettinger (Tel. 49 3931-633 211). 
 Nähere Informationen zum Verfahren sowie die Karte der neuen Feldein-

teilung finden Sie auch auf unserer Homepage im Internet.
https://alff.sachsen-anhalt.de/alff-altmark/flurneuordnung/bodenordnung- 
kreis-stendal/bodenordnung-hassel/
Teilnehmer, die für ihre neuen Grenzen eine örtliche Kennzeichnung (Pflöcke) 
wünschen, werden gebeten, dies bis zum 07.06.2021 unter der Telefonnum-
mer 49 3931/ 633 211 anzumelden.
Die Beteiligten können zwar bis zur Bekanntmachung der rechtlichen Aus-
führung des Bodenordnungsplans noch über die alten (eingebrachten) Grund-
stücke grundbuchmäßig verfügen; an die Stelle der alten Grundstücke treten 
aber in rechtlicher Hinsicht demnächst die neuen Grundstücke. Es sollte des-
halb von grundbuchmäßigen Änderungen abgesehen werden. Wenn trotz-
dem über ein Grundstück verfügt werden muss, sollte vorher das Amt für 
Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Altmark über die beabsichtigte 
Rechtsänderung unterrichtet werden.
Widersprüche gegen den Inhalt des Bodenordnungsplanes, besonders gegen 
die Zuteilung der neuen Grundstücke (Landabfindung), können die Beteiligten 
erst später in dem Anhörungstermin über die Bekanntgabe des Bodenord-
nungsplanes vorbringen. Zu diesem Termin wird jeder Teilnehmer besonders 
geladen.

4. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Anordnung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
Widerspruch beim Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Alt-
mark, Akazienweg 25, 39576 Stendal erhoben werden.
Rechtsbehelfe gegen diese Anordnung haben wegen der Anordnung der 
sofortigen Vollziehung keine aufschiebende Wirkung. Gegen die Anordnung 
der sofortigen Vollziehung ist bei dem Oberverwaltungsgericht des Landes 
Sachsen-Anhalt in Magdeburg, Breiter Weg 203 – 206, 39104 Magdeburg, 
8. Senat (Flurbereinigungssenat) der Antrag auf Wiederherstellung der auf-
schiebenden Wirkung zulässig (§ 80 Abs. 5 Satz 1, 2. alternative VwGO).

5. Hinweise bezüglich der Corona-Pandemie
Zum Schutz Ihrer eigenen Gesundheit bitten wir Sie, den Auslegungstermin 
und den Anhörungstermin nur in unbedingt notwendigen Fällen wahrzuneh-
men und zuvor die Möglichkeit zur telefonischen Auskunft zu nutzen 
(Frau Mantai Tel. 49 3931/215255 und Frau Fettinger Tel. 49 3931-633 211). 
Zur Gewährleistung einer telefonischen Abstimmung erhalten alle Eigentü-
mer einen Kartenauszug und Nachweise zu ihren neuen Besitzflächen.
Gegenwärtig ist Besuchern, die sich länger als 15 Min. aufhalten, der Zutritt 
in das Gebäude des ALFF Altmark nur noch unter Vorlage eines zertifizierten 
Schnelltests auf das Coronavirus SARS-CoV-2 möglich. Wie sich die Situati-
on bis zum Auslegungszeitraum entwickelt, ist leider nicht vorhersehbar. Mit 
einem Anruf bei den o. g. Ansprechpartnerinnen können Sie sich über die in 
der Auslegungszeit bestehenden Regelungen informieren.

Im Auftrag

gez. Kriese (DS)
Sachgebietsleiter
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Datenschutzrechtliche Hinweise

Aufgrund des gesetzlichen Auftrages nach dem Landwirtschaftsanpassungsgesetz/ Flurbereinigungsgesetz werden im vorliegenden Verfahren personenbe-
zogene Daten nach Maßgabe der Datenschutzgrundverordnung verarbeitet. Die datenschutzrechtlichen Hinweise können im Internet unter: http://Isaurl.de/
alffaItmarkds eingesehen werden oder sind beim ALFF Altmark zu erhalten.

Die vollständige Fassung der vorläufigen Besitzeinweisung mit Begründung und den Überleitungsbestimmungen werden in der Verbandsgemeinde  
Arneburg-Goldbeck zu den Sprechzeiten ausgelegt.

Wahlbekanntmachung 

1.  Am Sonntag, dem 06.06.2021
 findet in Sachsen-Anhalt die 

Wahl zum Landtag von Sachsen-Anhalt

 statt.
Die Wahl dauert von 8 bis 18 Uhr

2.  Die VerbGem Arneburg-Goldbeck mit ihren Mitgliedsgemeinden Stadt 
Arneburg, Gemeinde Eichstedt (Altmark), Gemeinde Goldbeck, Gemein-
de Hassel, Gemeinde Hohenberg-Krusemark, Gemeinde Iden, Gemeinde 
Rochau und der Hansestadt Werben (Elbe), ist in folgende 19 Wahlbe-
zirke eingeteilt:

 Wahlbezirk 1: Arneburg (20)
 Wahlraum: Stadthalle, Bahnhofstraße 14, 39596 Arneburg; 

 Wahlbezirk 2: Beelitz (21)
 Wahlraum: Dorfgemeinschaftshaus, Dorfstraße 8,  

 39596 Arneburg OT Beelitz;

 Wahlbezirk 3: Eichstedt (30)
 Wahlraum: Im Dorfkrug, Lange Straße 19 A, 39596 Eichstedt  

 (Altmark); 

 Wahlbezirk 4: Baben (31)
 Wahlraum: Gemeindehaus Baben, Hauptstraße 29,  

 39596 Eichstedt (Altmark) OT Baben;

 Wahlbezirk 5: Lindtorf (32)
 Wahlraum: Feuerwehrgerätehaus, Eichstedter Str. 6,  

 39596 Eichstedt (Altmark) OT Lindtorf;

 Wahlbezirk 6: Goldbeck (40)
 Wahlraum: Sporthalle, Friedrich-Ebert-Str. 20, 39596 Goldbeck;

 Wahlbezirk 7: Bertkow (41)
 Wahlraum: Dorfgemeinschaftshaus, Altbertkower Weg 1, 

 39596 Goldbeck OT Bertkow;

 Wahlbezirk 8: Hassel (50)
 Wahlraum: Gemeindezentrum, Dorfstraße 15 D, 39596 Hassel;

 Wahlbezirk 9: Sanne (51)
 Wahlraum:  Dorfgemeinschaftshaus, Sanner Dorfstraße 35,  

 39596 Hassel OT Sanne;

 Wahlbezirk 10: Hohenberg-Krusemark (60)
 Wahlraum: Sportlerheim, Am Sportplatz, 39596 Hohenberg- 

 Krusemark;

 Wahlbezirk 11: Altenzaun (61)
 Wahlraum: Gemeindebüro, Hofstraße 7, 39596 Hohenberg- 

 Krusemark OT Altenzaun;

 Wahlbezirk 12: Hindenburg (62)
 Wahlraum: ehem. Schule, Schulstraße 6, 39596 Hohenberg- 

 Krusemark OT Hindenburg;

 Wahlbezirk 13: Schwarzholz (63)
 Wahlraum: Dorfgemeinschaftshaus, Dorfstraße 23,  

 39596 Hohenberg-Krusemark OT Schwarzholz;

 Wahlbezirk 14: Iden (70)
 Wahlraum: Grundschule, Rohrbecker Str. 9, 39606 Iden;

 Wahlbezirk 15: Büttnershof (71)
 Wahlraum: Dorfgemeinschaftshaus, Büttnershof 8, 39606 Iden  

 OT Büttnershof;

 Wahlbezirk 16: Rochau (80)
 Wahlraum: Gemeindehaus, Breite Straße 47, 39579 Rochau;

 Wahlbezirk 17: Klein Schwechten (81)
 Wahlraum: Feuerwehrgerätehaus, Feldstraße 10, 39579 Rochau  

 OT Klein Schwechten;

 Wahlbezirk 18: Werben (90)
 Wahlraum: Deutsches Haus (Hansesaal), Südwall,  

 39615 HS Werben (Elbe);

 Wahlbezirk 19: Behrendorf (91)
 Wahlraum: Dorfgemeinschaftshaus, Werbener Str. 3 A,  

 39615 HS Werben (Elbe) OT Behrendorf.

 In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit 
vom 03.05.2021 bis zum 14.05.2021 übersandt werden, sind der Wahl-
bezirk und der Wahlraum angegeben, in dem die Wahlberechtigten zu 
wählen haben.

3.  Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses 
am 06.06.2021 (Wahltag) um 14:00 Uhr im Winckelmann-Gymnasium 
Stendal (Haus B), Moltkestraße 32 in 39576 Stendal zusammen.

4.  Jeder Wahlberechtigte, der keinen Wahlschein besitzt, kann nur in dem 
Wahlraum des Wahlbezirkes wählen, in dessen Wählerverzeichnis er 
eingetragen ist.

 Die Wahlberechtigten haben zur Wahl ihre Wahlbenachrichtigung 
mitzubringen und ihren Personalausweis oder ein amtliches Dokument 
(etwa Reisepass oder Führerschein) bereitzuhalten. Sie haben sich auf 
Verlangen des Wahlvorstandes über ihre Person auszuweisen.

 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
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 Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wahlberechtigte erhält 
am Wahltag im zuständigen Wahlraum einen amtlichen Stimmzettel 
ausgehändigt.

 Jeder Wahlberechtigte hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
 Der Stimmzettel enthält jeweils in der Reihenfolge der Wahlvorschlags-

nummern
a)  für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Be-

werber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der 
Partei, gegebenenfalls auch ihrer Kurzbezeichnung, bei Bewerbern, 
die nicht für eine Partei auftreten, die Bezeichnung „Einzelbewer-
ber“ und rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis für die 
Kennzeichnung.

b)  für die Wahl nach Landeswahlvorschlägen in blauem Druck die Be-
zeichnung der Parteien, gegebenenfalls auch die Kurzbezeichnung 
und jeweils die Namen der ersten drei Bewerber der zugelassenen 
Landeswahlvorschläge und links von der Parteienbezeichnung einen 
Kreis für die Kennzeichnung.

5.  Der Wahlberechtigte gibt
5.1  die Erststimme in der Weise ab,  

dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch 
ein in einem Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig 
kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll, und

5.2  die Zweitstimme in der Weise ab,  
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch 
ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig 
kenntlich macht, welchem Landesvorschlag sie gelten soll.

 Der Stimmzettel muss vom Wahlberechtigten in einer Wahlkabine des 
Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum unbeobachtet ge-
kennzeichnet und in gefaltetem Zustand so in die Wahlurne gelegt wer-
den, dass die Kennzeichnung vom Umstehenden nicht erkannt werden 
kann.

6.  Es wird darauf hingewiesen, dass nach § 4 Abs. 4 des Wahlgesetztes 
des Landes Sachsen-Anhalt kann sich jeder Wahlberechtigte, der des 
Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner 
Stimme gehindert ist, sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen 
Person bedienen kann, die Hilfeleistung auf technische Hilfe bei der 
Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußer-
ten Wahlentscheidung beschränkt und eine Hilfeleistung unzulässig ist, 
die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte 
Willensbekundung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt 
oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson be-
steht.

7.  Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung er-
folgte Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk 

sind öffentlich. Jeder hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des 
Wahlgeschäftes möglich ist. Während der Wahlzeit sind in und an dem 
Gebäude, in dem sich der Wahlraum befindet, sowie unmittelbar vor 
dem Zugang zu dem Gebäude, jede Beeinflussung der Wähler durch Ton, 
Schrift oder Bild sowie jede Unterschriftensammlung verboten (§ 30 des 
Wahlgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt).

8.  Wahlberechtigte, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im 
Wahlraum, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
a)  durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahl-

kreises oder
b)  durch Briefwahl teilnehmen.

 Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde einen 
amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie 
einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahl-
brief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) 
und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig an die auf dem 
Wahlbriefumschlag angegebene Stelle übersenden, dass er dort spä-
testens am Wahltag bis 18 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei 
der angegebenen Stelle abgegeben werden. Für die Briefwahl ist dem 
Wahlberechtigten ein Merkblatt nach dem Muster der Anlage 22 der 
Landeswahlordnung zur Verfügung zu stellen.

9.  Jeder Wahlberechtigte kann das Wahlrecht nur einmal und nur persön-
lich ausüben (§ 27 Abs. 2 des Wahlgesetzes des Landes Sachsen-An-
halt). Eine Ausübung des Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle des 
Wahlberechtigten ist unzulässig.

 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl her-
beiführt oder das Ergebnis verfälscht und auch wählt, wer im Rahmen 
zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberech-
tigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberech-
tigten eine Stimme abgibt, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren 
oder mit einer Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 
1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Goldbeck, den 10.05.2021

Verbandsgemeinde Arneburg-Goldbeck

  
_________________________________
(handschriftliche Unterschrift)

Bekanntmachung der Gemeinde Hassel 
über den Aufstellungsbeschluss für eine Ergänzungssatzung nach § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB – 

Abrundung östlich der Ortslage Hassel

Der Gemeinderat Hassel hat auf seiner Sitzung am 20.04.2021 den Aufstel-
lungsbeschluss 50/005/21 für eine Ergänzungssatzung nach § 34 Abs. 4 Nr. 3 
BauGB- Abrundung östlich der Ortslage Hassel gefasst:
 
Beschlusstext:
Der Gemeinderat Hassel beschließt auf seiner heutigen Sitzung die Aufstel-
lung einer Ergänzungssatzung nach § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB zur Einbeziehung 
von Außenbereichsflächen in die im Zusammenhang bebaute Ortslage der 
Gemeinde Hassel. Ziel ist die Ausweisung von Bauflächen als Allgemeine 

Wohngebiete nach § 4 BauNVO. Das Planverfahren wird im vereinfachten 
Verfahren nach § 13 BauGB durchgeführt.

Begründung:
Ziel der Satzung ist es, für die Einbeziehungsbereiche Baurecht zu schaffen 
und eine Nachverdichtung der Ortslage zu erreichen. Mit der Aufstellung 
der Ergänzungssatzung sollen einzelne Außenbereichsflächen in den im Zu-
sammenhang bebauten Ortsteil einbezogen werden, die durch die bauliche 
Nutzung angrenzender Bereiche entsprechend geprägt sind. Es sollen damit 
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Bauvorhaben ermöglicht werden, die sich nach Art und Maß der baulichen 
Nutzung, der Bauweise und Grundstücksfläche, die überbaut werden soll, in 
die Eigenart der näheren Umgebung einfügen. 
Die Ergänzungsflächen befinden sich am östlichen Ortsausgang der Orts-
lage Hassel. Der Geltungsbereich umfasst die Flurstücke 143/50, 38/4 und 
167-teilweise der Flur 4 in der Gemarkung Hassel. Die öffentliche Erschlie-
ßung der Flurstücke des Geltungsbereiches erfolgt über die Dorfstraße.

Finanzielle Auswirkungen:
Die Kostenübernahme der Planungsleistungen für das Aufstellen der Sat-
zung erfolgt durch die Grundstückseigentümer und Bauwilligen und wird in 
einem abzuschließenden städtebaulichen Vertrag geregelt.

Anlagen:
Kartenauszug mit Lage des Satzungsgebietes und Abgrenzung des Geltungs-
bereiches

Alf Diedrich
Bürgermeister
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Entgeltfestsetzung 
für die Benutzung der Fähre „Werben“

Auf der Grundlage des § 99 Abs. 2 Nr. 1 in Verbindung mit § 45 Abs. 2 Nr. 6 
Kommunalverfassungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (Kommunalver-
fassungsgesetz – KVG LSA) vom 17. Juni 2014 (GVBI. LSA 2014, S. 288), 
zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 15. Dezember 2020 (GVBI. 
LSA S. 712, 713), hat der Stadtrat der Hansestadt Werben (Eibe) auf seiner 
Sitzung am 02.03.2021 die Entgeltfestsetzung für die Benutzung der Fähre 
„Werben“ beschlossen:

I. Entgelte

Beförderungsart Gierseil Motor

Person 1,00 Euro 1,50 Euro

Fahrrad 1,50 Euro 2,00 Euro

10er Karte Fahrrad 17,50 Euro 17,50 Euro

Pferd 2,00 Euro 3,50 Euro

Gespann / Kutsche / Kremser 3,50 Euro 5,50 Euro

Motorrad 2,00 Euro 3,00 Euro

Pkw 3,00 Euro 4,00 Euro

10er-Karte Pkw 28,00 Euro 28,00 Euro

Pkw-Anhänger je Achse 2,00 Euro 3,00 Euro

Pkw über 5 Sitzplätze 4,50 Euro 5,50 Euro

Wohnanhänger / Wohnwagen 4,00 Euro 7,50 Euro

Wohnmobil 7,00 Euro 10,00 Euro

Transporter bis 2,8 t, Pickup, Kleinbusse 4,50 Euro 5,50 Euro

10er-Karte Transporter bis 2,8 t,   
Pickup, Kleinbusse 38,50 Euro 38,50 Euro

Transporter von 2,8 t bis 3,5 t 6,00 Euro 9,00 Euro

Lkw bis 7,5 t / Bus 8,00 Euro 11,00 Euro

Lkw über 7,5 t / Baufahrzeuge 12,50 Euro 16,00 Euro

Reisebus 15,00 Euro 18,00 Euro

Erntemaschine 13,50 Euro 18,00 Euro

Traktoren 8,00 Euro 10,00 Euro

Anhänger je Achse 3,50 Euro 5,00 Euro

Sattelzug 22,00 Euro 30,00 Euro

Das festgesetzte Entgelt bezieht sich jeweils auf eine Überfahrt. Das Fahr-
zeug ist ohne Fahrer.
Die Änderung des Umsatzsteuergesetzes im Dezember 2019 führte zum 
Wegfall des reduzierten Steuersatzes für den Fährverkehr bei der Beförde-
rung von Fahrzeugen und Gütern.

2.  Entgeltbefreiung und -ermäßigung
2.1.  Schwerbehinderte mit einem grün-/orangenen Ausweis und einem 

Beiblatt zum Ausweis mit Wertmarke haben freie Fahrt für die be-
hinderte Person und die Begleitperson (das Fahrzeug ist von dieser 
Regelung ausgeschlossen).

2.2.  Die 10er-Karten für Pkw, Fahrrad und Transporter bis 2,8 t, Pickup 
sowie Kleinbusse sind inklusive Fahrer. Die Karten sind personen-
gebunden und nicht übertragbar. Die Gültigkeitsdauer der 10er-Kar-
te beträgt 1 Monat ab Ausstellungsdatum.

2.3.  Übersteigen die gezahlten Fährentgelte aus der Rechnungslegung 
eines Nutzers im Kalenderjahr 1.500,00 Euro, so wird ein Rabatt 
von 10 % gewährt. Ab einem Betrag von 3.000,00 Euro beträgt der 
Rabatt 15 %.

2.4.  Anträge nach Punkt 2.3. sind schriftlich an die Hansestadt Werben 
(Elbe) bis spätestens 31.03. des Folgejahres zu stellen.

3. Inkrafttreten
Diese Entgeltfestsetzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft. Gleichzeitig tritt die bisherige Entgeltfestsetzung für die Be-
nutzung der Fähre „Werben“ vom 02.05.2017 außer Kraft.

Hansestadt Werben (Elbe), 02.03.2021

Schulze
Bürgermeister



AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN in der Region Arneburg-Goldbeck-Werben (Elbe) 25. Mai 2021 | 7 |

— Amtliche Bekanntmachungen —

— Ende der amtlichen Bekanntmachungen —

Nachtragshaushaltssatzung und Bekanntmachung der Nachtragshaushaltssatzung

1.  Nachtragshaushaltssatzung zur Haushaltssatzung der Verbandsgemeinde Arneburg-Goldbeck für das Haushaltsjahr 2021

Aufgrund des §103 des Kommunalverfassungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) in der zurzeit gültigen Fassung, hat der Verbandsgemeinderat 
der Verbandsgemeinde Arneburg-Goldbeck die Folgende, vom Verbandsgemeinderat in der Sitzung am 12.04.2021 beschlossene 1. Nachtragshaushaltssat-
zung erlassen:

§ 1
Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden

Die bisher 
festgesetzten 
Gesamtbeträge

erhöht um vermindert um und damit der Gesamtbetrag 
des Haushaltsplans einschließlich 
Nachträge festgesetzt auf

Euro

1. Ergebnisplan
Erträge
Aufwendungen

8.062.900
8.062.900

./.

./.
./.
./.

8.062.900
8.062.900

2. Finanzplan 
aus laufender Verwaltungstätigkeit: 
Einzahlungen 
Auszahlungen

aus Investitionstätigkeit: 
Einzahlungen 
Auszahlungen

aus Finanzierungstätigkeit: 
Einzahlungen 
Auszahlungen

8.022.000 
7.858.900 

245.000 
1.494.200 

775.000 
54.700

./. 

./. 

348.300
424.000

./. 

./.

./. 

./. 

./. 

./. 

./.

./.

8.022.000 
7.858.900 

593.300 
1.918.200 

775.000 
54.700

§ 2
Die bisher festgesetzte Kreditermächtigung wird nicht geändert.

§ 3
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von 
Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Inves-
titionen und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten (Verpflichtungser-
mächtigung), wird nicht geändert.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit wird nicht 
geändert.

§ 5
Der Umlagesatz für die Verbandsgemeindeumlage wird nicht geändert. Die 
Investitionsumlage wird nicht geändert.

Goldbeck, den 12.04.2021

René Schernikau
Bürgermeister der Verbandsgemeinde Arneburg-Goldbeck (Siegel)

2.  Bekanntmachung der Nachtragshaushaltssatzung

Die vorstehende 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2021 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Der Nachtragshaushaltsplan mit 
seinen Anlagen liegt nach § 102 Abs. 2 Satz 1 des Kommunalverfassungs-
gesetzes des Landes Sachsen-Anhalt zur Einsichtnahme vom 27.05.2021 bis 
15.06.2021 im Verwaltungsgebäude der Verbandsgemeinde Arneburg-Gold-
beck, An der Zuckerfabrik 1, 39596 Goldbeck öffentlich aus.

Goldbeck, den 12.04.2021

René Schernikau
Bürgermeister der Verbandsgemeinde Arneburg-Goldbeck (Siegel)
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TRAUER

Gedenken an die Verstorbenen  
der Corona-Pandemie

Am Sonntag, dem 18. April, 
hatte Bundespräsident 

Frank- Walter Steinmeier zu ei-
nem bundesweiten Gedenken 
der Opfer der Corona-Pandemie 
aufgerufen. Auch in der Ver-
bandsgemeinde Arneburg-Gold-
beck haben Menschen den 
Kampf gegen das Virus verloren 
und sind gestorben.
Am Verwaltungsgebäude in 
Goldbeck wehten an diesem Tag 
die Flaggen auf Halbmast.  In Iden 
gab es um 10 Uhr die Möglichkeit 
des stillen Gebetes und Gedenken 
an die Verstorben und ihre Ange-
hörigen. Auch in Rohrbeck gab es 
um 9 Uhr eine Andacht.
„In der Zeit der Corona-Pande-
mie sind die Formen der traditi-

onellen Trauer erschwert, nur 
braucht eine verwundete Ge-
sellschaft eine Gelegenheit auch 
gemeinsam zu trauern. Wir kön-
nen unseren Mitmenschen zei-
gen, dass sie auch nach dem To-
de geborgen sind. Ich wünsche 
allen Angehörigen und Freun-
den viel Kraft und schaue mit 
Ihnen gemeinsam sehnsuchts-
voll in Richtung der Heilung“, 
sagte der Verbandsgemeinde-
bürgermeister Renè Schernikau.

CORONA-PANDEMIE

Dezentrale Impfung
Über 520 Bürgerinnen und 
Bürger der Verbandsge-

meinde Arneburg-Goldbeck, 
die am Tag der Aktion 76 Jahre 
und älter waren, nahmen das 
dezentrale Impfangebot des 
Landkreises Stendal in der 
Turnhalle in Goldbeck an.
Die Möglichkeit die Corona- 
Schutzimpfung zu erhalten, 
wurde jedem Impfberechtigten 
in unseren acht Mitgliedsge-
meinden in einem persönli-
chen Brief mitgeteilt. 
Bei bestem Wetter lief die vom 
Landkreis in Zusammenarbeit 

mit dem Deutschen Roten 
Kreuz, der Bundeswehr und der 
Verbandsgemeinde organisier-
te Aktion reibungslos. Durch 
die Hotline der Verwaltung 
waren die Impftermine nach 
Möglichkeit ortsweise gebün-
delt, sodass sich Fahrgemein-
schaften bilden konnten. In 
Ergänzung zur rege genutzten 
Nachbarschaftshilfe bestand 
ein Angebot der Verbandsge-
meinde, Senioren zum Impfter-
min zu bringen.  Personen, die 
nicht mobil bzw. nicht trans-
portfähig waren, wurden mit 

einem Außenteam des DRK 
auch zu Hause geimpft.
Jeder Impfberechtigte der frei-
gegeben Altersgruppe, der eine 
Impfung wollte, hat diese  auch 
am gestrigen Tag in unaufge-
regter Atmosphäre und unter 
intensiver ärztlicher Beratung 
bekommen.  Das eingespielte 
Team der dezentralen Impfung 
wurde von 20 Mitarbeiter*in-
nen aus unseren Mitgliedsge-
meinden und der Verwaltung 
unterstützt. Durch das Helfen 
bei der Parkplatzsuche, der 
Unterstützung beim Ausfüllen 

der Begleitpapiere oder der 
Begleitung durch den Impfab-
lauf wurde der ruhige und rei-
bungslose Ablauf des ersten 
Teils der Corona-Schutzimp-
fung unterstützt und sicherge-
stellt.  Verbandsgemeindebür-
germeister René Schernikau 
dankt allen Helfern für die 
Unterstützung. Ohne sie wäre 
ein Impfangebot in dieser Grö-
ßenordnung nicht möglich 
gewesen. 
Der abschließende Termin für 
die 2-teilige Corona-Schutzimp-
fung ist der 25.05.2021. 

VERTRIEB

Sie haben Ihr Amtsblatt  
nicht erhalten?

Unser Amtsblatt „Hallo 
Nachbarn“ erhalten Sie 

einmal im Monat. Es wird allen 
Haushalten in der Verbands-
gemeinde Arneburg-Goldbeck 
zugestellt. 
Der Vertrieb des Amtsblattes 
wurde für alle Mitgliedsge-
meinden der Verbandsge-
meinde an das Dienst-
Leistungs- Centrum Osterburg, 
Am Bült graben 10, vergeben. 
Die Verteilung wird von hier-
aus mit vielen fleißigen Hel-
fern organisiert.  
Kommt der „Hallo Nachbarn“ 
bei Ihnen nicht an, wenden Sie 
sich bitte an:

DLC Osterburg
Frau Goethe
Tel. 03937-2 92 90 80
E-Mail: Susanne.Goethe@
volksstimme.de 

Einzelne Exemplare erhalten 
Sie auch im Verwaltungsamt 
in Goldbeck,  An der Zuckerfab-
rik 1 sowie im Verwaltungs-
amt in Arneburg, Breite Str. 15.

Wir wünschen allen Lesern viel 
Vergnügen bei der Lektüre, in 
der Hoffnung, dass unser „Hallo 
Nachbarn“ Sie immer pünktlich 
erreicht! 
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IDEN UND WERBEN

Glasfaser-Baustart Projektgebiet 2

Der Zweckverband Breit-
band Altmark (ZBA) infor-

miert: Baustart und geplanter 
Ablauf im Bauabschnitt 4 des 
Projektgebietes 2 – Iden und 
Werben
Der Breitbandausbau in der Alt-
mark geht weiter. Der vierte 
Bauabschnitt im Projektgebiet 2 
heißt Arendsee Nord / Seehau-
sen Ost und der Ausbau beginnt 
im Bereich Iden. Insgesamt wer-
den im Bauabschnitt 4 ca. 2.849 
absolut ländliche Anschlüsse 
verfügbar gemacht. Ausführen-
des Unternehmen ist die Knaak 
Rohrvortrieb GmbH.
Zum Bauabschitt 4 gehören 
Arendsee Nord und Seehausen 
Ost inklusive Orte der Verbands-
gemeinde Arneburg-Goldbeck. 
Der Baustart erfolgt im Bereich 
Iden und wird dann Richtung 
Werben fortgesetzt.
Folgender Ablauf ist geplant:
Ab KW 17 erfolgt die telefoni-
sche Kontaktaufnahme und Ter-
minabstimmung mit sämtli-
chen Kunden von Iden bis zur 
Gemeinde Behrendorf.
Dies betrifft Rohrbeck, Iden, 
Busch, Sandauerholz, Giesensla-
ge, Behrendorf, Berge und Räbel.
Ab KW 18 erfolgt bei Kunden, 
die nicht telefonisch erreicht 
werden konnten, die Kontakt-
aufnahme per E-Mail, persön-
lich oder auch mit Handzettel. 

Ab ca. der KW 19 Beginn der 
ersten Hausanschlüsse und 
Innerortstrassen. 
Ab der Stadt Werben und den 
weiteren Ortteilen westlich von 
Werben des Bauabschnitts 
erfolgt zeitnah, allerdings um 
einige Wochen versetzt, die Kon-
taktaufnahme zum Kunden.
Wichtig ist auch hier wieder die 
Beachtung des Endes der End-
vermarktungsfrist. Nur so kön-
nen im gesamten genannten 
Bereich noch Vorverträge unter-
zeichnet und somit geförderte 
Glasfaseranschlüsse beauftragt 
werden.
Auch für diesen Bauabschnitt 
wurde auf der Internetseite des 
ZBA eine Extraseite eingerichtet. 
Diese zeigt in Kürze alle wichti-
gen Starttermine und Neuigkei-
ten an.
Der Breitbandausbau ist aktuell 
auch in Rochau, Klein Schwech-
ten und Goldbeck im Ausbau.
Es ist zu berücksichtigen, dass 
dies die geplanten Termine sind, 
die vor allem durch die Coro-
na-Pandemie noch negativ 
beeinflusst werden können. Der 
ZBA und seine beauftragten 
Unternehmen sind allerdings 
bemüht, den Zeitplan unter 
allen Umständen einzuhalten.
Quelle: Zweckverband Breitband 

Altmark https://breitband- 
altmark.de/cms/

VEREINSTREFFEN

Überbrückungshilfen III

Auch unsere Vereine treffen 
die Schließungsverfügungen 

zur Eindämmung der Corona- 
Pandemie. Veranstaltungen 
mussten abgesagt werden, Mit-
gliedsbeiträge sind weggebro-
chen oder Spendengelder wur-
den einbehalten. 
Die Konjunkturpakete der Bun-
desregierung zur Milderung der 
wirtschaftlichen Folgen hatten 
auch im Jahr 2020 schon die Ver-
eine berücksichtigt, aber nur 
wenn sie mindestens einen fes-
ten Mitarbeiter*in haben. Mit 
den Überbrückungshilfen III hat 
sich das geändert, denn nun 
konnten auch ehrenamtlich 
Tätige als Mitarbeiter*innen 
benannt werden. 
Dieser Fortschritt war der Anlass 
der Verbandsgemeinde Arne-
burg-Goldbeck, das 2.  Digitale 
Vereinstreffen abzuhalten und 
über diese Entwicklung zu be-
richten. 14 Vereine folgten der 

Einladung der Verwaltung in 
Goldbeck und nahmen an der 
Veranstaltung teil. Fragen über 
das Aufbrauchen von Eigenver-
mögen, dem Geltendmachen von 
Spenden oder ausbleibende Mit-
gliedbeiträge wurden von der 
Referatsleiterin des Ministeri-
ums für Wirtschaft, Wissenschaft 
und Digitalisierung Sachsen-An-
halt, Frau Stefanie Pötzsch beant-
wortet, sowie Möglichkeiten der 
Antragsstellung aufgezeigt. 
Nach rund 90 Minuten war die 
letzte Frage an die Referatsleite-
rin gestellt, die auch die Veran-
staltung mit einer Vorstellung 
der Überbrückungshilfen III 
eröffnet hatte.
Die Verbandsgemeinde möchte 
diese Vereinstreffen mindestens 
einmal im Quartal abhalten, ob 
nun zu aktuellen Themen, zu 
den Wünschen der Vereine oder 
als zwangloses Kennenlernen 
der lokalen Mitwirkenden.
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Anzeigen- und Redaktionsschluss ist am 17. Juni 2021.

IMMER EIN NETTES GESCHENK 

Die Verbandsgemeinde in Bildern

Ab sofort können Interes-
senten den Bildband für 

2,00 € erwerben. Also, liebe Lese-
rinnen und Leser, jetzt zugreifen 
– noch sind einige Exemplare 
vorhanden!
Zu erwerben ist das Buch in den 
Tourismusbüros in Arneburg 
und Werben sowie im Verwal-
tungsamt Goldbeck.



25. Mai 2021 | Ausgabe 5 HALLO NACHBARN | 11 |

INITIATIVE „ZU KUNFT- PFLANZEN“ 

Werben ökologisch aufwerten

Der nächste wichtige Schritt 
für die Akteure der Initiative 

„Zu kunft- Pflanzen“ steht bevor: 
Sie wollen den Kreisel in Wer-
ben attraktiver gestalten. Heißt: 
Die Insel des Kreisverkehrs wird 
sich mit Stauden schmücken. 
Der Einsatz soll demnächst 
stattfinden. „Auf jeden Fall noch 
im Mai“, sagt Ole Saß von der 
Initiativgruppe. 
„Die Pflanzen sind bereits 
bestellt“, weist Saß auf den 
aktuellen Stand hin. Die pande-
mische Lage macht die Aktion 
nicht einfacher. Er denkt, dass 
der Pflanzeinsatz mit drei Perso-
nen zu bewältigen ist. Die letz-
ten Absprachen zum korrekten 
Termin sollen noch erfolgen. Die 
wichtigste Aufgabe im Hinblick 
der Gestaltung des innerstädti-
schen und einzigen Kreisels des 
Elbstädtchens, in dem die Lan-
desstraßen 2 und 16 aufeinan-
dertreffen, liegt bereits hinter 
der Gruppe: die Planung selbst. 
Intensiv hätte sich die Initiative 
zum künftigen Bild des zu 

bepflanzenden Bereichs Gedan-
ken gemacht. Einen großen 
Anteil habe dabei Theresa Glä-
ßer, betont Ole Saß. „Sie ist eine 
Pflanzenspezialistin.“ Neben 
der Optik war es der Werbener 
Initiative wichtig, dass sich die 
Pflege der Pflanzen in Grenzen 
hält. Diese Charaktereigenschaf-
ten würden Stauden besitzen. 
So solle auf der „Insel“ eine 
langlebige, robuste Pflanzge-
meinschaft entstehen. Einige 
Arten seien winter- und immer-
grün und würden im ersten Jahr 

keinen Rückschnitt benötigen. 
Eine höhergestaffelte Misch-
pflanzung ist vorgesehen. Saß 
spricht von filigranen Blatt- und 
Blütenformen, von Weiß-, Vio-
lett- und Grüntönen.  „Neben 
der Attraktivität ist er ein Ort für 
Insekten“, sei auch dieser Fakt 
ein wichtiger für die Initiative. 

Unter anderem sollen die neuen 
Pflanzen Wildbienen anlocken. 
Der Werbener Stadtrat um Bür-
germeister Bernd Schulze (par-
teilos) ist von der Idee angetan 
und stellte die Summe für die 
Anschaffung der Stauden zur 
Verfügung.
„Zukunft-Pflanzen“ möchte 
Werben ökologisch aufwerten. 
Alteingesessene und Hinzuge-
zogene finden sich in dieser Ini-
tiative zusammen. Der Start-
schuss erfolgte im September 
des vergangenen Jahres mit 

einer symbolischen Aktion auf 
dem Areal an der ehemaligen 
Grundschule, wo ein Obstbaum 
gepflanzt wurde.
Die Akteure möchten viele Ideen 
in die Tat umsetzen. Allerdings 
konnten sie während der Coro-
na-Zeit nicht so agieren, wie sie 
es sich vorgestellt haben. So 

waren für den Herbst Obstbaum-
schnitt-Seminare mit der Baum-
schule in Behrendorf vorgese-
hen. Die mussten ausfallen. Es 
hätte viele Interessenten gege-
ben, die daran teilnehmen woll-
ten. „Das holen wir nach.“ Ein 
anderes Ziel ist es, Streuobstwie-
sen anzulegen. Die Kommune 
kann in diesem Fall eine Fläche 
in Giesenslage anbieten. Diese 
Aufgabe „behalten wir natürlich 
im Blick“. Ole Saß fallen noch 
andere Stellen im schönen Elb-
städtchen ein, die begrünt wer-
den könnten. In Absprache mit 
der Stadt sollen geeignete Berei-
che künftig in den Fokus der Mit-
streiter geraten. 
Veranstaltungen wie Wiesen-
picknicks mit regionalen Spezia-
litäten, Kräuterwanderungen, 
Sternenkino, Baumschnittkurse, 
Gartentouren, gemeinsame 
Apfelernten mit Ernte-Camps 
oder Ökotouren für Schulklas-
sen und Kindergartengruppen 
möchten die Organisatoren 
gern auf die Beine stellen

„Werbener Insel wird grün“ 
Ingo gutsche, „VolksstImme“

SCHUTZMASSNAHMEN

Bekämpfung des  
Eichenprozessionsspinners

Die Bekämpfung des Eichen-
prozessionsspinners aus der 

Luft wird in der Verbandsge-
meinde Arneburg-Goldbeck 
zeitnah erfolgen.
Der Hubschrauber wird, wie in 
den letzten Jahren, von Rochau 
aus starten. Die Verbandsge-
meinde wird dafür die zu über-
fliegenden Bereiche mit Markie-
rungsband kennzeichnen und 
absperren.
Nach dem Überfliegen werden 

Sperrungen wieder entfernt. Die 
Verbandsgemeinde bittet dar-
um, die markierten Bereiche 
nicht zu betreten oder zu befah-
ren.
Derzeit wird der Austrieb der 
Eichen begutachtet, um den ide-
alen Zeitraum für das Überflie-
gen der Gebiete festzulegen. 
Sofern genaue Terminketten 
bekannt sind, werden wir Sie 
unverzüglich über unsere 
bekannten Kanäle informieren.
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ERGÄNZUNG BEKANNTER MELDEWEGE

„Sag‘s uns einfach“ ist gestartet
Der digitale Hinweisbrief-
kasten der Gemeindever-

waltung wurde am 7. Mai frei-
geschaltet. Er trägt den 
einprägsamen Titel „Sag‘s uns 
einfach“ und ist auf der Web-
seite der Verbandsgemeinde, 
www.arneburg-goldbeck.de 
unter „Leben & Wohnen“ zu 
finden. 
Wer beschädigte Verkehrszei-
chen sieht, eine illegale Müll-
halde entdeckt oder eine 
defekte Straßenbeleuchtung 
vorfindet kann dies nun rund 
um die Uhr direkt melden. Ihre 
Meldung wird durch das Sys-
tem automatisch an den 
jeweils verantwortlichen 
Bereich weitergeleitet und die-
se entscheiden im Rahmen 

ihrer fachlichen Zuständigkeit 
und der vorhandenen Ressour-
cen, wann dieser Mangel 
behoben werden können. Der 
Bearbeitungsstand ist für die 
Bürger ersichtlich.
Um einen Hinweis direkt vor 
Ort melden zu können, ist 
„Sag‘s uns einfach“ auch für 
die mobile Ansicht optimiert. 
„Sag‘s uns einfach“ ergänzt die 
bekannten Meldewege per 
E-Mail, Anruf oder persönli-
cher Mitteilung.
Bitte beachten Sie: Eine Mel-
dung auf dieser Seite ersetzt 
keinen Notruf! Bei akuten 
Gefährdungen wenden Sie 
sich bitte umgehend per Tele-
fon an die Polizei (110) oder 
Feuerwehr (112).

GEBURTSTAGE IM JUNI

Arneburg
14.06. Ruth Bünning 90
24.06. Uwe Packebusch 70

Eichstedt (Altmark) 
28.06. Manfred Bandau 70

Eichstedt (Altmark)  
OT Lindtorf
11.06. Käthe Heine 85

Goldbeck
13.06. Christa Netzband 90
14.06. Dieter Riemann 80
05.06. Regina Schulz 70
14.06. Erich Wilhelm  
 Dobberkau 70

Goldbeck OT Bertkow
28.06. Hans Brockop 80
30.06. Hans Rust 80

Hansestadt Werben (Elbe)
08.06. Harald Zander 70

Hassel
22.06. Willy Walter 80
22.06. Jürgen Endres 80

Iden
25.06. Sigrid Kramer 80

Iden OT Rohrbeck
11.06. Wolfgang Wächter 90

Rochau
22.06. Helmut Eggert 90

Rochau OT Klein Schwechten
04.06. Helga Örtel 80
02.06. Roland Heinke 70

GESUNDHEIT, WOHLERGEHEN UND VIEL GLÜCK! 

Allen Jubilaren die besten Wünsche zu ihrem Ehrentag!
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

PFARRBEREICH KÖNIGSMARK

Wir weisen darauf hin, dass beim 
Besuch unserer Veranstaltungen 
nach wie vor die aktuellen Schutz-
bestimmungen der Gesundheits-
behörden für Veranstaltungen in 
geschlossenen Räumen gelten. In 
jedem Fall sollte durchgängig ein 
Mund- und Nasenschutz getragen 
werden. Ein Sicherheitsabstand 
von mind. 1,50 Meter zu anderen 
Besuchern ist einzuhalten. Das 
Singen in geschlossenen Räumen 
ist leider nicht möglich. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
und Ihre Rücksichtnahme.

Die Gemeindekirchenräte

GOTTESDIENSTE & ANDACHTEN:
 SA | 05.06. 
17:00 Uhr | Düsedau: Kirche 
(Offene Kirche zum Gebet)
 SO | 06.06. 
(1. So. nach Trinitatis)
09:00 Uhr | Schwarzholz
10:30 Uhr | Meseberg
 SA | 12.06. 
17:00 Uhr | Düsedau: Kirche 
(Offene Kirche zum Gebet)
 SO | 13.06. 
(2. So. nach Trinitatis)
09:00 Uhr | Königsmark
10:30 Uhr | Rohrbeck
 SA | 19.06. 
17:00 Uhr | Düsedau: Kirche 
(Offene Kirche zum Gebet)
 SO | 20.06. 
(3. So. nach Trinitatis)

09:00 Uhr | Walsleben
10:30 Uhr | Erxleben
 DO | 24.06. (Johanni)
19.00 Uhr | Neukirchen  
(Andacht zu Johanni)
 FR | 25.06. 
18.00 Uhr | Königsmark (Abend-
andacht zum Monatsausklang)
 SA | 26.06. 
17:00 Uhr | Düsedau: Kirche 
(Offene Kirche zum Gebet)
 SO | 27.06. 
(4. So. nach Trinitatis)
09.00 Uhr | Hindenburg
10.30 Uhr | Iden

GEMEINDEVERANSTALTUNGEN
Pfadfindergruppen/Christenleh-
re/Flötenkreis: Nach Absprache
Konfirmandenarbeit des  

Pfarr bereiches Königsmark: 
Nach Absprache
Treffen der Gemeindekirchenräte
für die Gemeinde/das Kirchspiel:
 Mi | 30.06. | 18:30 Uhr 
Iden (Pfarrh. Iden)

Bitte beachten Sie, dass infolge 
der sich ständig verändernden 
Schutz- und Hygienebestimmun-
gen alle Planungen bezüglich un-
serer Veranstaltungen nur vor-
läufigen Charakter haben kön-
nen. 
Bitte informieren Sie sich des-
halb zeitnah zu den Veranstal-
tungen in den Tageszeitungen 
bzw. rufen Sie unter der Telefon-
nummer 0151-56044661 im 
Pfarramt an.
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FREIWILLIGE FEUERWEHR ARNEBURG-GOLDBECK

Helden des Alltags gesucht
Die Freiwillige Feuerwehr 
Arneburg-Goldbeck ist stets 

für Ihre Bürger da, wenn es dar-
um geht, Menschen in Notlagen 
zu helfen, Schäden zu verhin-
dern oder zu begrenzen. Wir 
haben in der Vergangenheit 
schon in vielfältiger Art und 
Weise aufgezeigt, dass man sich 
auf „seine“ Feuerwehr stets ver-
lassen kann.
Dies ist jedoch nur durch hoch-
motivierte, gut geschulte und 
ausgebildete Feuerwehrfrauen 

und -männer möglich. Um auch 
weiterhin für alle Lagen gerüs-
tet zu sein, suchen wir weitere 
Menschen die bereit sind, ande-
ren Menschen zu helfen.

Wissen Sie eigentlich, dass die 
Mitglieder der Freiwilligen Feu-
erwehr aus allen Berufen und 
Bevölkerungsschichten kom-
men und somit ganz normale 
Helden des Alltages sind? Haben 
Sie sich schon einmal Gedanken 
darüber gemacht, Ihre Freizeit 

ausgewogen zu gestalten und 
Mitglied der Freiwilligen Feuer-
wehr zu werden?

Wir haben einiges  
zu bieten:
• Kameradschaft
• Fortbildungsmöglichkeiten in 

vielen Bereichen (Erste Hilfe,...)
• Umgang mit modernsten 

Gerätschaften und Aggregaten
• abwechslungsreiche und inte-

ressante Tätigkeiten
• die Möglichkeit, „aktive Hilfe“ 

bei der Rettung von Menschen-
leben und Sachwerten einzu-
bringen 

Wenn Sie älter als 16 Jahre sind 
und sich über Ihre Feuerwehr 
informieren wollen, so kommen 
Sie doch zu einem völlig unver-
bindlichen Informationsge-
spräch. Welche Feuerwehr in 
Ihrer Nähe ist können Sie auf der 
Webseite der Verbandsgemeinde 
Arneburg-Goldbeck erfahren.
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AUS DEN GEMEINDEN

INFOS DES INFRASTRUKTURBETRIEBES DER STADT ARNEBURG

Wer braucht was?

Die Stadt Arneburg gibt 
preisgünstig ab:

4.  Lampenmasten verzinkt, 
gebraucht

–   Höhe: 4,50 m, mit Fuß 
(3 Stück)

–   Höhe: 4,80 m, mit Fuß 
(2 Stück)

5.  Lampenmasten verzinkt, 
gebraucht

–   Höhe: 6,50 – 6,80 m, ohne 
Fuß (8 Stück) 

6.  5 Stück PE-Kabelschutz-
rohr, grau, gebraucht

–   Durchmesser: 140 mm
–   Länge: 6 m
–  mit Steckmuffe, ohne 

Dichtung

7.  27 Stück PVC-Rohr, grau, 
gebraucht (Fallrohr)

–   Durchmesser: 100 mm
–   Länge: 2 m
–   mit Steckmuffe, ohne 

Dichtung

Die Stadt Arneburg 
verkauft:

8. Diverse Stifte (Nägel)
–  Drahtstifte, blank,  

5,5 x 140 mm 
(ca. 6 Packungen á 5 kg)  
Preis: 2,50 Euro/Packung

–  Drahtstifte, blank 
4,2 x 120 mm 
(ca. 10 Packungen á 5 kg)  
Preis: 2,50 Euro/Packung

–  Drahtstifte, blank 
6,0 x 180 mm 
(ca. 7 Packungen á 5 kg)  
Preis: 2,50 Euro/Packung

–  Drahtstifte, blank 
5,5 x 145 mm 
(ca. 10 Packungen á 5 kg)  
Preis: 2,50 Euro/Packung

–  Breitkopfstifte, feuer-
verzinkt 2,0 x 20 mm 
(ca. 15 Packungen á 2,5 kg) 
Preis: 1,50 Euro/Packung

Bei Abnahme aller ca. 48 
Packungen erfolgt die Abgabe 
gegen einen Pauschalpreis von  
75 Euro.

Besichtigungstermine sind nur 
nach vorheriger telefonischer 
Vereinbarung möglich. 

Bei Interesse melden Sie sich 
bitte vorab telefonisch beim 
Infra strukturbetrieb der Stadt 
Arneburg unter 039321-547810.

AUSSCHREIBUNG DER HANSESTADT WERBEN (ELBE) 

Grundstück mit Erbbaurechtsvertrag

Die Hansestadt Werben 
( Elbe) ist Mitgliedsgemeinde 

der Verbandsgemeinde Arne-
burg- Goldbeck am Rande der 
Altmark im Landkreis Stendal.
Die Hansestädte Stendal, Oster-
burg und Havelberg (ca. 9 km) 
liegen in der Nähe und bieten 
Einkaufsmöglichkeiten und 
zusätzliche medizinische Ver-
sorgung.
Die Kindertagesstätte „Storchen-
nest“ befindet sich im Ort. 
Die nächste Grundschule befin-
det sich in Iden (ca. 12 km) und 
Arneburg (ca. 24 km), ein Allge-
meinmediziner praktiziert tage-
weise im Ort.
Die Nähe zur Elbe und die fast 
unberührte Natur bilden eine 
idyllische Landschaft, die den 
Beobachter dazu einladen, auf 
den Wegen durch dieses Gebiet 

die Ruhe zu genießen.
Das Grundstück wird als Erb-
baurecht ausgeschrieben, es soll 
als begehbares Denkmal genutzt 
werden.

Gemarkung Werben, Flur 12, 
Flurstück 624, 109 m² – 
Fabianstraße 26

Das Mindestgebot liegt bei jähr-
lich 5 Prozent des Grundstückes-
wertes. Kaufanträge mit Nut-
zungskonzept können an die 
folgende Anschrift gesendet 
werden:   
an:   Hansestadt Werben
über:  Verbandsgemeinde 
 Arneburg-Goldbeck
 – Zentrale Dienste –
 An der Zuckerfabrik 1
 39596 Goldbeck

Redaktionsschluss zu „Hallo Nachbar“
Die nächste Ausgabe erscheint am 29. Juni 2021 

Unterlagen bis 17. Juni 2021 abgeben.

Gruppen, Organisationen, Ortschaften und Vereine die Ihre Veran-
staltungen ankündigen oder Beiträge veröffentlichen wollen, werden 

gebeten, Ihre Unterlagen bis zu diesem Termin abzugeben. 

Informationen, Beiträge und Veröffentlichungen bitte an die  
Verbandsgemeinde Arneburg-Goldbeck 
An der Zuckerfabrik 1, 39596 Goldbeck 

gerne auch per E-Mail an:  
amtsblatt@arneburg-goldbeck.de
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KITA „REGENBOGENLAND“ GOLDBECK

Bei uns im Regenbogenland da ist was los
Die Kinder der Kindertages-
stätte Regenbogenland las-

sen sich von Corona nicht unter-
kriegen.
Auf Grund der derzeitigen Pan-
demie sind die Möglichkeiten 
für Ausflüge sehr begrenzt. Die 
meisten Ausflugsziele und Res-
taurants haben geschlossen. 
Auch öffentliche Verkehrsmittel 
dürfen von den Kindergruppen 
derzeit nicht genutzt werden.
So kamen die Kinder und Erzie-
her miteinander ins Gespräch. 
Die Kinder selbst erklärten, dass 
in der kommenden Woche alles 
geschlossen wird. Das heißt, 
sowohl mit den Eltern als auch 
mit den Erziehern sind die Frei-
zeitmöglichkeiten für die Kinder 
eingeschränkt.
Die Regenbogenland-Kinder 
berichteten davon, was sie alles 
nicht mehr besuchen dürfen, 
unter anderem sprachen sie von 
„MC-Donalds“. Doch die Kinder 
der Tagesstätte Regenbogen-
land lassen sich nicht aufhalten 
und beschlossen kurzerhand, 
„wenn wir nicht zu MC Donalds 
dürfen, dann kommt MC 
Donalds eben zu uns“.
So planten die Kinder gemein-
sam mit den Erziehern, was 
man denn alles für einen MC 
Donalds bräuchte. Jedoch im-
mer mit dem Augenmerk auf 
Gesundheit und Nachhaltigkeit, 
denn auch das ist in der Kinder-
tagesstätte gerade ein großes 
Thema. So ein gesunder und 
nachhaltiger MC Donalds 
braucht natürlich auch einen 
Namen. Hier stimmten die Kin-
der demokratisch ab und ent-
schieden sich für den „Regen-

bogen MC Drive“. Mit dem Na-
men im Gepäck begannen die 
Kinder mit der Fertigung von 
Schildern. Neben dem Willkom-
mensschild des „Drive In“, 
brauchte es auch Hinweisschil-
der auf der Straße, denn einen 
echten Regenbogen MC Drive 
besucht man auf Rädern. Die Er-
zieher und die Küchenkraft be-
mühten sich darum, die benö-
tigten Lebensmittel und Utensi-
lien zu besorgen.
Die Vorbereitungen waren 

getroffen und aus den Erziehern 
wurden kurzerhand Angestellte 
des „Regenbogen MC Drives“. 
(Auf Grund der derzeitigen 
Hygienevorschriften durfte die-
se Aufgabe nicht von den Kin-
dern übernommen werden.)
Alle Kinder machten sich mit 
ihren Fahrzeugen auf den Weg 
und folgten den Ausschilderun-
gen. Am Tor empfing sie eine 
freundliche Dame hinter dem 
Bildschirm und begrüßte sie 
beim „Regenbogen MC Drive“. 

Am Haus angekommen, park-
ten sie ihre Fahrzeuge im dafür 
vorgesehenen und gekenn-
zeichneten Parkbereich.
Nun ging es an die Bestellung. 
Neben Salat, Tomate, Gurke und 
Paprika, gab es selbstgemachte 
Bouletten, Käse und Brötchen. 
Hieraus durften sie sich ihren 
eigenen Burger zusammenstel-
len. Ausnahmsweise gab es dazu 
auch eine kleine Portion Pom-
mes. Da wir beim „Regenbogen 
Drive In“ sind, hatten die Kinder 
neben Tee und Wasser, natürlich 
auch die Möglichkeit einen 
selbst zubereiteten Milchshake 
zu trinken. Mit ihrer Auswahl 
ging es dann auf die, auf der  
Wiese ausgebreiteten, Decken.
Die Regenbogenlandkinder 
haben wieder einmal bewiesen, 
dass man trotz Corona eine 
Menge Spaß haben kann und es, 
laut der Kinder, im „Regenbogen 
Drive In“ sogar viel besser 
geschmeckt hat, als im echten 
MC Donalds.
Kita „Regenbogenland“ Goldbeck
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KITA „REGENBOGENLAND“ GOLDBECK

Kita-Kinder läuten den Frühling ein
Anfang April begegneten 
sich die Kinder der Kinderta-

gesstätte „Regenbogenland“ 
Goldbeck zu einem kleinen 
Frühlingskonzert. Leider an 
einem „Grenzband“ auf dem 
Kitagelände. 
Nun war es so, dass wir durch 
die Vorgaben der Eindäm-
mungsverordnung in Sachsen- 
Anhalt in zwei Kohorten einge-
teilt waren, um die 
Ansteckungsgefahr zu minimie-
ren.
Nichtsdestotrotz ließen wir es 
uns nicht nehmen, uns eine 
Freude zu bereiten. So sangen 
wir, begleitet mit der Gitarre, 
das Lied über den Löwenzahn. 
Denn der Löwenzahn wächst 

und gedeiht mit Liebe und Für-
sorge trotz der Widerlichkeiten 
der Umwelt, so wie auch unsere 
Kinder.

Als kleinen Frühlingsgruß über-
gaben die Kinder sich eine Tul-
pe, stellvertretend für den Früh-
ling. Sie schenkten sich ein 
Lächeln und sagten sich, dass 
wir zusammengehören, auch 
wenn momentan alles so weit 
weg zu sein scheint. 
Nachsatz: 
Ende April haben wir uns erneut 

in die Notbetreuung 
begeben. Die Kohor-
ten wurden aufgelöst 
und die verbleiben-
den Kinder können 
sich ohne Grenze 
begegnen.

Kita  
„Regenbogenland“ 

Goldbeck

KITA WICHTELHAUSEN

Ein spektakulärer Waldspaziergang
Als wir am Donnerstag, den 
6. Mai einen Spaziergang in 

den Wald unternahmen, waren 
wir erstaunt über ein Polizeiauto 
am Waldesrand. Plötzlich flog 
eine Drohne in Richtung Him-
mel, welche die Polizisten mit 
einer Fernbedienung steuerten. 
Fasziniert beobachteten wir das 
Ganze aus der Ferne. Da winkten 
uns die 2 Polizisten heran und 
erklärten den Kindern, wie eine 
Drohne funktioniert und wofür 
sie eingesetzt wird. Aufmerksam 
und voller Neugier hörten alle zu. 
Schließlich trifft man bei einem 
Spaziergang selten Polizisten an, 
welche sich dann auch noch viel 

Zeit nahmen. Die Kinder hatten 
noch einige Fragen, die Herr Sven 
Schmiede (Kriminaloberkom-
missar) in aller Ruhe beantwor-

tete. Somit wissen wir jetzt, dass 
die Drohne z. B. nach verletzten 
Tieren sucht, nach älteren Leu-
ten, die nicht mehr nach Hause 

finden oder auch Diebe aufspürt. 
Danach gingen wir noch weiter 
in den Wald hinein. Auch hier 
gab es noch viele spannende 
Dinge zu erforschen. So kletter-
ten die Kinder auf umgefallenen 
Bäumen herum und wir ent-
deckten sogar eine Tierhöhle. 
Unseren Waldtag ließen wir 
noch mit einem kleinen Picknick 
ausklingen. 
Wir möchten uns nochmals 
recht herzlich bei Herrn Schmie-
de und seinem Kollegen bedan-
ken, die diesen Tag für uns alle zu 
einem unvergesslichen Erlebnis 
machten.

Kita Wichtelhausen
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WOHNUNGEN ZU VERMIETEN

GEMEINDE IDEN

Iden, Neue Straße
• 1-Raum-Whg.: 29,73 m², 

Grundmiete: 4,20 €/m², Fern-
wärme

• 2-Raum-Whg.: 45,47 m², 
Grundmiete: 4,09 €/m², Fern-
wärme

• 3-Raum-Whg.: 59,98 m², 
Grundmiete: 4,09 €/m², Fern-
wärme

Iden, Schmiedeweg 3
• 2-Raum-Whg.: 44,80 m², 

Grundmiete: 4,02 €/m², Fern-
wärme

• 3-Raum-Whg.: 54,70 m², 
Grundmiete: 4,09 €/m², Fern-
wärme

Iden, An der Feldbreite 8 – 11
• 2-Raum-Whg.: 39,05 m², 

Grundmiete: 2,81 €/m², Fern-
wärme

• 3-Raum-Whg.: 55,68 m², 
Grundmiete: 2,81 €/m², Fern-
wärme

Iden OT Rohrbeck, Walslebener  
Straße 5
• 3-Raum-Whg.: 55,80 m², 

Grundmiete: 3,39 €/m², Erd-
gasheizung

GEMEINDE  
HOHENBERG-KRUSEMARK

Hohenberg-Krusemark, Haupt-
straße 33
• 1-Raum-Whg.: 30,45 m², 

Grundmiete: 4,35 €/m², Erd-
gasheizung

Hindenburg, Werbener Straße 5
• 3-Raum-Whg.: 77,78 m², 

Grundmiete: 4,00 €/m², Erd-
gasheizung

Osterholz, Am Deich 8
• 4-Raum-Whg.: 70,44 m², 

Grundmiete: 4,30 €/m², Flüs-
siggasheizung

In der Gemeinde Hohenberg- 
Krusemark ist eine Mietkau-
tion in Höhe von zwei Monats-
grundmieten zu hinterlegen.

INFO
Bitte informieren Sie sich  
telefonisch oder kommen  
Sie zu  einem persönlichem  
Gespräch in mein Büro:

Kaufmännische  
Dienstleistungen
Franka Seehaus
Lindenstraße 11
39606 Iden
Telefon: 039390/917 321
E-Mail: franka_seehaus@gmx.de

Sprechzeiten:  
Dienstag und Donnerstag  
8.00 Uhr – 14.00 Uhr
und nach telefonischer 
 Vereinbarung
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Sprechzeiten in der Verbandsgemeinde

MO keine Sprechzeit
DI 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:30 Uhr
MI/FR 09:00 – 12:00 Uhr
DO 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:30 Uhr

EINWOHNERMELDEAMT
MO/MI/FR keine Sprechzeit
DI 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:30 Uhr
DO 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:30 Uhr

STADTBÜRO WERBEN
Die Terminvergabe für die Sprechstunde des Einwohnermeldeamtes  
am Montag, 07.06.2021 erfolgt über das Tourismusbüro der Hansestadt  
Werben (Elbe). Ansprechpartner Tourismusbüro: Frau Dahlenburg 
 039393-217. 
Sprechzeiten im Einwohnermeldeamt:  
07.06.2021, 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr
Wohnungsverwaltung immer am 1. Mittwoch im Monat:  
09:00 – 12:00 Uhr
 039393/217, Fax 039393/219

SCHIEDSSTELLE ARNEBURG-GOLDBECK
Die nächste Sprechstunde der Schiedsstelle der Verbandsgemeinde  
Arneburg-Goldbeck findet am Dienstag, 08.06.2021 von 17:00 bis 
18:00 Uhr im Verwaltungsamt Goldbeck statt.Ansprechpartner der 
Schiedsstelle ist Frau Angelika Wichmann, außerhalb der Sprechzeit unter 
Tel.: 039390-939950 oder 01520-7163623 zu erreichen.

ERREICHBARKEIT DER POLIZEISTATION
Sitz: Arneburg, Breite Str. 15
 039321/518-23 
Fax 039321/518-18
PHM Behrend  0151/74307100,  
PHM Treu  0151-74307099

Erreichbarkeit und Zuständigkeit im Rathaus Arneburg

GEMEINDEENTWICKLUNG UND BÜRGERDIENSTE
Fachbereich Gemeindeentwicklung und Bürgerdienste
Fachbereichsleiterin – Planung, Stadtsanierung, Hochbau/Tiefbau:
Frau Kuhlmann, s.kuhlmann@arneburg-goldbeck.de  039321/518-40
Sekretariat/Bürgerdienste + Gemeindeentwicklung/Friedhof
Frau Schild  039321/518-11

GEMEINDEENTWICKLUNG 
Teamleiterin Gemeindeentwicklung/Beitragserhebung:
Frau Fleschner, k.fleschner@arneburg-goldbeck.de  039321/518-21
Hochbau/Tiefbau, Dorferneuerung 
Herr Ulbrich  039321-518-43
Vergabestelle 
Herr Bethge  039321-518-33
Allgemeine Bauverwaltung, Fähren, Sportboothafen 
Frau Bösner  039321-518-41
Allgemeine Bauverwaltung, Friedhof, Archiv: 
Herr Nix  039321-518-41 

BÜRGERDIENSTE 
Teamleiter Bürgerdienste:
Herr Deutsch, d.deutsch@arneburg-goldbeck.de  039321-518-46
Bürgerdienste – Ordnungsbehördliche Aufgaben,  
Gewerbe/Märkte, Fundbüro,  Anmeldung Kitas und Horte,  
Feuerwehren, Veranstaltungen: 

Frau Gruber  039321/518-45
Frau Hack  039321/518-47 
Frau J. Stamm  039321/518-22
Bürgerdienste Einwohnermeldeamt  
(nur zu den Sprechzeiten besetzt):
Frau Beust  039321/518-30
Tourismusbüro:
Frau Jordan, tourismus@arneburg-goldbeck.de  039321/518-17

Erreichbarkeit und Zuständigkeit im Verwaltungsamt  
in Goldbeck

www.arneburg-goldbeck.de,  039388/971-0, Fax: 039388/971-69 

Verbandsgemeindebürgermeister:   
Herr Schernikau, r.schernikau@arneburg-goldbeck.de  039388/971-10
Sekretariat: 
Frau Glaw/Frau Fehniger,   039388/971-11  
sekretariat@arneburg-goldbeck.de 

STEUERUNGSUNTERSTÜTZUNG
Steuerungsunterstützung Teamleiter: 
Rechtsangelegenheiten
Herr Gabel, r.gabel@arneburg-goldbeck.de  039388/971-30
Allgemeine Verwaltung, Sitzungsdienst:
Frau Konert   039388/971-23
Personal/Lohn/AGH/Amtsblatt:
Frau K. Stamm, Frau Ehrenberg   039388/971-40 
amtsblatt@arneburg-goldbeck.de
Wirtschaftsförderung/Förderberatung/Öffentlichkeitsarbeit 
Herr Beiersdörfer    039388-971-50
 
Bürgerdienste – Einwohnermeldeamt/Friedhof/Standesamt: 
Frau Aßmuß/Frau Fanta  039388/971-33
Bürgerdienste – Standesamt/Fundbüro: 
Frau Benke   039388/971-31
Bürgerdienste – Wahlen/Hunde/Gewerbe 
Herr Rottstädt   039388-971-25

ZENTRALE DIENSTE UND FINANZEN
Fachbereichsleiterin:
Frau Hoedt, d.hoedt@arneburg-goldbeck.de  039388/971-20
Teamleiterin Finanzen/Kassenleiterin:
Frau Dähnrich, a.daehnrich@arneburg-goldbeck.de  039388/971-21
Vollstreckung:
Frau Dietrich   039388-971-60
Kasse: 
Frau Sandel   039388-971-22
Steuern/Datenschutz/Wahlen:
Frau Drechsel   039388/971-12
Doppik/Kalkulation:
Herr Sanftleben   039388/971-24

ZENTRALE DIENSTE 
Teamleiterin Zentrale Dienste, Liegenschaften/Kommunalvermögen:
Frau Lindau, k.lindau@arneburg-goldbeck.de  039388/971-41
Schwimmbad/Campingplatz/Systemadministrator: 
Herr Sommer   039388-971-26 
Gebäudemanagement/Schwimmbad/Campingplatz: 
Frau Zander    039388-971-34
Allgemeine Verwaltung, Schulen/Versicherungen, Beschaffung
Frau Schauer           039388-971-34
Frau Glomm           039388-971-13

SERVICE


